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Eine gute Nachricht gleich vorneweg ………………………… 
Dem Knopp Berti geht es nach seinem Schlaganfall „zunehmend besser“  Jetzt ist 
er auf Reha und bekommt täglich Anwendungen. Gute Besserung, Norbert. 
 
 
Bei der Beach-Party lief wieder alles rund...............
Alles richtig gemacht, sagt sich so leicht! Die Terminverschiebung auf den 18. 
August war folgerichtig und dazu bares Geld. Wie in alten Zeiten strömten die 
Jugendlichen und Junggebliebenen in die Natureis-Arena des SVH. Die Kulisse 
und Deko war wie all die Jahre vorzüglich und hier liegt schon der Unterschied 
zwischen Original und den Kopien in den umliegenden Ortschaften. Die längste 
Bar von Hohenfurch war wie jedes Jahr zu kurz. 
Der Ansturm war grandios. Vielleicht sind die Bardamen in Hohenfurch hübscher 
als wo anders?? Wahrscheinlich!!  Geflirtet wurde auf Teufel komm raus …..! 
Einzigartig, in Hohenfurch kennt das Publikum keine Generationsgrenzen. Selbst 
Sportler aus den 50iger und 60iger Jahren lassen sich dieses Event nicht ent-
gehen. Die beiden Organisatoren „Steffen Leibnitz und Robert Radler“, sowie all 
ihre Helfer, hatten alles im Griff. Erfreulich, das Eishockeyteam war fast vollzählig 
anwesend und half aktiv mit u.a. beim Bierausschank, am Goaßenstand, Auf- und 
Abbau usw.. Zu Gast war auch das komplette Oberligateam des EC Peiting und 
einige seiner Fans. 
Von hier aus wünschen wir dem ECP in der kommenden Saison viel Erfolg. Auf 
seine Fans aus Hohenfurch können sie wieder zählen. 
 
 
Gänsehaut vor 70.000 in der Allianz Arena / Michi Fichtl 
Und mittendrin Michi Fichtl (der Sohn von Seppi und Moni Fichtl) bei der Bundes-
liga-Eröffnung Bayern München–Borussia Dortmund. Beim Einlaufen begleitete 
Michi per Hand Philipp Lahm und bei der Mannschaftsvorstellung und National-
hymne stand er vor dem Mittelkreis vor den Bayernspielern. Ein Traum ging in Er-
füllung, so nahe bei seinen Vorbildern Oli Kahn, Schweini  und Poldi zu sein. Ein 
unvergessliches Erlebnis!!! 
 
 
Unsere Geburtstagskinder, Zwei große Sportsmänner!!! 
Gerhard John, ein begnadetes Talent in der Elf des SVH in den 70/80er Jahren. 
Ein brillanter Fußballer, ein Vollblutstürmer, der leider sehr verletzungsanfällig war 
und somit nicht seine Möglichkeiten ausschöpfen konnte. 
Karl Thoma, mittlerweile schon ein halber Kinsauer, im Herzen aber immer noch 
ein Hohenfurcher, der mit dem SVH große Zeiten im Fußball und Eishockey 
miterleben durfte. 
Er ist ein Allroundtalent, ein guter Bergsteiger, ein guter Radler und ein noch 
besserer Fußballer und Eishockeyspieler. Ein Sportsmann durch und durch, ein 
echtes Vorbild. 
 

http://www.svhohenfurch.de/


Zum 50. Geburtstag gratulieren wir: 
Gerhard John und Friedrich John 
Rosi Gistl und Angelika Kretzler 

 
Zum 60. Geburtstag gratulieren wir:  
Brigitte Maier  
Karl Thoma 
 
zum 70.Geburtstag gratulieren wir: 
Heinz Gornig 
 
 

Fit wie ein Turnschuh……/ Heinz Gornig……………………………. 
Braungebrannt und meistens gut drauf, so stellt man sich einen „Siebziger“ vor, 
der 20 Jahre jünger ausschaut. Seit Jahren ist er die gute Seele der einheimischen 
Fußballer. Er sorgt dafür, dass die Anlagen gepflegt und sauber in Schuss sind.  
Viele der umliegenden Gemeinden beneiden uns darum. Wir wissen die Arbeit 
vom Heinz zu schätzen und hoffen, dass er noch einige Jahre dranhängt. 
Alles Gute zum 70. Geburtstag !!! 
 
 
Die Fußballmannschaft, unsere Erste, ist leider in die Kreisklasse abgestiegen 
Auf eine Super-Vorrunde folgte eine katastrophale Rückrunde. Der für sicher ge-
haltene Klassenerhalt wurde leichtsinnig und völlig unnötig vergeben. Einigen 
Spielern sollten sich ernsthaft hinterfragen, z.B. hat meine Einstellung immer ge-
stimmt, habe ich mich immer voll und 100%ig für meine Mannschaft eingesetzt, 
war ich immer loyal zum Verein und Trainer, habe ich auch wirklich die Klasse für 
die Kreisliga oder wäre ein Einstieg in einer niedrigeren Spielklasse sinnvoller ge-
wesen. Selbstkritik ist oft der Schlüssel zum Erfolg.
Dem Trainer den Schwarzen Peter zuzuschieben, ist die einfachste Lösung. Er ist 
das schwächste Glied in der Kette. Hans Jakomet hat aber gute Arbeit geleistet, 
vielleicht hin und wieder ein unglückliches Händchen gehabt, aber auch über jede 
Auswechslung oder taktische Maßnahme lässt sich streiten. Vielleicht wäre eine 
permanente Kommunikation mit der Jugendleitung sinnvoll, aus dieser Ecke ist 
eine gewisse Unzufriedenheit zu erkennen. 
 
 
A-Jugend (unter 19) wurde in ihrer Spielgruppe souverän Zweiter 
Nur Peißenberg war besser, ansonsten wurden alle anderen Mannschaften 
besiegt. Tolle Leistung, wenn man bedenkt, dass nur zwei Spieler altersbedingt 
ausscheiden und Markus Kammerer bereits den Sprung in die „Erste“ geschafft 
hat. Vielleicht klappt es diese Saison mit dem Aufstieg in die Kreisklasse. 
 
 
Tischtennis-Mannschaft top frisiert/Salon Christa Sponsor unseres TT-Teams 
Einen neuen Haarschnitt bekommt die Tischtennismannschaft vom Frisörsalon 
Christa aus Hohenfurch verpasst. Der SVH mit Top-Frisur und den neuen Trikots, 
gespendet von Christa Friebel, wird wahrscheinlich noch schneller und erfolg-
reicher spielen. Wenn nicht, ist es zumindest die bestfrisierteste Mannschaft der 
Kreisklasse IV. 
Sohn Rene ist die Nr. 3 der Rangliste und ein sehr begabter Angriffsspieler, darauf 
dürfen die Eltern, Mutter Christl und Vater Dietmar schon stolz sein. 
 



Gaby’s Schmuckinsel, neuer Sponsor für Auswärtstrikots der TT-Mannschaft 
Damit die Mannschaft auch immer ein gutes Bild abgibt, haben Gaby und Paul 
Schratt, die Inhaber „der Schmuckinsel“, einen Satz neue Trikot’s spendiert. Ein 
zweiter Satz wurde primär für Auswärtsspiele oder zum Einspielen bzw. Warm-
machen notwendig. 
Jetzt fehlt nur noch ein Satz Trainingsanzüge. Wer ist bereit uns zu unterstützen ? 
Übrigens an beide Sponsoren vielen Dank!! 
 
 

Coni Götz im Kreis der 40iger…………………………………………… 
Tennis-Abteilungsleiterin und Mitautorin des SVH-INFO Coni Götz feierte vor 
wenigen Wochen ihren 40. Geburtstag. Vorwiegend im Kreis der Tennis-Damen 
und der Verwandtschaft wurde im eigenen Garten gefeiert.  Nochmals „ Alles Gute 
Coni“ und viel Glück, viel Gesundheit, viel Geld, an reichen Mann und, und, und.... 
 
 
Tennis-Damen aufgestiegen…………………………………………………. 
Souverän Meister wurden die 1. Damenmannschaft des SVH und die Damen über 
40. Beide Mannschaften blieben in ihrer Runde unbesiegt, wobei die „Erste“ oft 
ihre Gegner deklassierte und unterfordert war. Beiden Teams unser Glückwunsch!! 
 
 
Hoppy Lorenz hatte einen schweren Schicksalschlag zu verkraften……… 
Unser ehemaliger Fußballtrainer Helmut Lorenz war gesundheitlich schwer ange-
schlagen. Eine Infektion im Fuß zwang ihn zu einer Amputation und er muss seit-
dem eine Prothese tragen. Der stets lustige Hoppy Lorenz war tief depremiert. 
Mittlerweile hat er sich mit seinem Schicksal abgefunden und ist wieder so wie wir 
ihn in Erinnerung haben, lustig und humorvoll oder wie man bei uns sagt „einfach 
guat drauf“. 
 
 
Erich Prinzing trainiert weiterhin den SV Wildsteig………………………… 
Obwohl das erste Jahr nicht wie erwartet erfolgreich verlief, nimmt der „Bonzo“ mit 
den Wildsteigern einen erneuten Anlauf zum Aufstieg in die Kreisklasse. Die Vor-
runde verlief noch wunschgemäß und man war voll im Rennen, aber dann schlug 
das Verletzungspech zu und man musste die Aufstiegsträume begraben. Macht 
nix, nächste Saison packt ihr es. Momentan mischen sie ganz vorne mit. 
 
 
Robert Radler bleibt weiterhin „Chef der Fussballabteilung“ 
Für eine weitere Periode ist der Robert als Fußball-Spartenleiter gewählt bzw. 
bestätigt worden. Eine gute Lösung, denn er hat den SV Hohenfurch auf Kurs 
gehalten, auch wenn die „Erste“ nach einigen Jahren wieder in die Kreisklasse 
abgestiegen ist. Besonders in der Breite hat sich viel getan, selten hatte der SVH 
eine so starke junge Zweite, wie es derzeit der Fall ist. Das spricht natürlich auch 
für die Qualität und Kontinuität in der Nachwuchsarbeit des SVH, die immer wieder 
für Nachschub sorgt. Die beiden Seniorenmannschaften sind noch sehr jung und 
ausbaufähig, im Moment ist die „Erste“ aber noch nicht in der Lage ihr Potenzial 
maximal (zu 100% )abzurufen. 
 
 
C-Jugend-Fußballer überzeugen bei ihrem Turnier 
Die Veranstaltung war ein toller Erfolg. Mit drei Siegen in der Vorrunde war das 
Endspiel bzw. der Turniererfolg greifbar nahe. Im Halbfinale verlor man unglücklich 
mit 0:2 gegen Erpfting. Steingaden gewann das Turnier und der SVH wurde her-
vorragender „Dritter“. 
Viel Glück und Erfolg für die neue Saison. Unser Tipp ist, wir spielen vorne mit. 
 
 
 
Neue Vorstandschaft bei den SVH-Fußballern



Das Geheimnis ist gelüftet! Neuer zweiter Mann ist Michael Stemmler, neuer 
Schriftführer Mathias Leibnitz. Beide sind noch aktiv in den Seniorenmannschaften 
und Mathias zusätzlich F-Jugendtrainer. Alexander Kretzler und die Gebrüder 
Geisenberger wurden Beisitzer. Kassier bleibt Marco Friebel. Zu so einer jungen 
Vorstandschaft kann man nur gratulieren. 
Edwin Arlt, ehemaliger Stellvertreter, ist weiterhin im Verein mit eingebunden. 
 
 

Angelika Kretzler und Rosi Gistl, beide „Fünfzigerinnen“ 
Man sieht es ihnen beileibe nicht an, aber sie gehören nun auch zu der Generation 
der jünger ausschauenden adretten Damen, die sich mit den wesentlich älter 
wirkenden Fünfzigern früherer Jahre nicht vergleichen lassen. Angelika Kretzler 
und Rosi Gistl sind beide mitverantwortlich für die erfolgreiche Entwicklung der 
Turnerinnen. 
 
 
Josef Fischer nicht mehr Trainer in Bad Bayersoien 
Lange hat er sich überlegt, ob er sich das nochmals antut. Er sieht aber keine Per-
spektive mit dieser Mannschaft und große Veränderungen wird es in Bad Bayer-
soien nicht geben. Nach dem Abstieg haben sich wiederum einige „ehemalige 
Leistungsträger“ zurückgezogen und die Erfolgsaussichten sind doch sehr einge-
grenzt. Fischer sagte bereits frühzeitig ab. 
 
 
Stephan Klieber pausiert………………………………………. 
Eine schöpferische Pause will er einlegen und dann, eventuell nach ein oder 
mehreren Jahren, wieder frisch motiviert in die Nachwuchsarbeit eingreifen. Es 
wird nicht leicht sein, einen geeigneten Ersatz zu finden. 
 
 
Petra Ritter, geborene Klieber heiratet ihren Stefan 
Unsere Spielerin der 1. Damenmannschaft Petra Klieber und der Abwehrspieler 
der FA Schongau Stefan Ritter haben geheiratet. Gefeiert wurde im Hotel Luitpold 
in Leeder. 
Wir wünschen dem jungen Brautpaar „den Ritters“ alles Gute und eine glückliche 
Ehe. 
 
 
Hubert Fichtl wieder Vereinsmeister 
Bei den Stockschützen war der Zuspruch bei den Vereinsmeisterschaften erfeulich 
gut. Es waren auch viele Zuschauer auf dem Eisplatz. Bei weit über 20 Teilnehmer 
konnte sich der Titelverteidiger Hubert Fichtl wieder durchsetzen, gefolgt vom 
Fichtl Xirl. 
 
 
Turnabteilung bietet ab 4.Oktober einen Hip Hop-Kurs an 
1o Übungseinheiten unter der Leitung von Karoline Riehl für alle Teenys und 
Twentys  bietet der SVH als neuen Herbstkurs an. Beginn ist ab 4.Oktober, 
jeden Mittwoch, 18.00 .- 19.00 Uhr.  
Anmeldung bitte bei Abteilungsleiter Ute Knopp, Tel. 8791. 
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen. 



„Jesus Christ Superstar“ war ein Erlebnis 
Einmalig, diese Atmosphäre, das gibt es in Deutschlands Freilichtbühnen nur noch 
in Augsburg am Roten Tor. Die Besetzung war natürlich erste Sahne, vom Können 
her absolute Spitzenklasse, aber gewöhnungsbedürftig. Es ist nicht jedermann’s 
Geschmack. 
 

Tischtennissparte sorgt für ein Event/ 
Schaukämpfe / TT-Demonstration/ Schnuppertag 
Am Samstag, 18. November veranstaltet der SVH-Tischtennis einen Flohmarkt auf 
dem Schulgelände, in der Aula finden sie Informationsstände und in der Halle ist 
der DTTB mit seinen Schnuppermobil (siehe Bericht) vertreten. Außerdem werden 
ab 13.00 Uhr Tischtennis-Demonstrationsspiele gezeigt (Top Spin/Slice/Aufgaben/ 
Angriff und Abwehr mit der Vor- und Rückhand/Schmettertechnik/Ballonabwehr 
usw.) 
Flohmarkt Samstag, 18. November, 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr…………………… 
Keine Standgebühr/ Mitmachen kann jeder. 
 
 
Fußballabteilung stellt zwei Meister 
Die E-Jugend (8–10 Jahre) wurde Gruppensieger und feierte gebührend mit 
Currywürste und Pommes beim „Hoppy“ im Sportheim. Von ihren Trainern Gunther 
Schönfelder und Michael „Katsche“ Kriesmair bekam jeder Spieler ein Mann-
schaftsfoto und eine Urkunde. 
Die Verköstigung übernahm bzw. spendierte unser Ex-Trainer Helmut Lorenz.  
Danke Hoppy! 
Unsere „Zweite“ wurde zum zweitenmal innerhalb der letzten 4 Jahre „B-Klassen-
meister“, was gleichzeitig den Aufstieg in die A-Klasse bedeutet und dort mischt 
sie vorne gehörig mit. 
Wir gratulieren zu diesen hervorragenden Leistungen und wünschen für die neue 
Saison 2006/2007 wiederum viel Erfolg. Der erste Schritt wurde bereits erfolgreich 
gemacht. 
 
 
Doug Irwin trainiert in Südtirol 
Jahrelang waren sie Partner auf dem Eis im Oberligateam des EC Peiting, Doug 
Irwin und Peter Kothmayr. Vielleicht das beste Verteidigungspaar, das der ECP je 
hatte? Nach zwei Jahren in Gröden wird er in Eppan der neue Trainer sein. 
Sowohl Gröden als auch Eppan spielen in der 1. Italienischen Liga. Bei unserem 
Gespräch mit dem dortigen Pressesprecher meinte er, ob man sich zu einem 
Trainingslager oder Vorbereitungsspiel treffen könnte. 
 
 
Bauunternehmer Max Braunegger spendiert Dressen 
Für unsere „Kleinsten und Jüngsten“, den F-Jugendlichen (6-8 Jahre) des SVH, 
spendierte der Max einen kompletten Satz Trikots, Hosen und Stutzen. Dafür 
vielen Dank. 
Ein Foto unserer Mannschaft mit den neuen Dressen finden Sie in dieser Ausgabe. 
 
 
Konrad Schratt zieht sich aus der Jugendarbeit zurück 
Viele Jahre war Konrad Schratt Trainer im Nachwuchsbereich der Fußballer des SVH 
und zuletzt unterstützte er Charly Grimm bei den A-Jugendlichen. Er war 
Torwarttrainer aller Mannschaften und brachte das eine oder andere Talent heraus. 
Seine Arbeit hatte Qualität und er setzte seine Vorgaben konsequent um.  
Dafür sagen wir ganz offiziell „Dankeschön“. 
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